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3. Bundesliga Damen Süd

RV Viktoria Wombach : VfL Sindelfingen 
Sonntag, 23.04.2023, 14:00 Uhr

Deichert macht den Sack zu

Im Spiel der 3. Bundesliga Damen Süd traf die Mannschaft des RV Viktoria Wombach am
vergangenen Sonntag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL Sindelfingen. Die Spielerinnen
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Sophia Deichert. Bemerkenswert war, dass der RV Viktoria
Wombach dieses Match mit einer und der VfL Sindelfingen mit 3 Ersatzspielerinnen bestreiten
musste.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Kissner / Jansen zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Lavrova / Merz aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Einen sicheren
Punkt für ihre Mannschaft holten am Nachbartisch Deichert / Herrmann beim 3:0 gegen El Haj
Ibrahim / Müller. Nach den ersten Paarungen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging
daraufhin Renata Kissner gegen Victoria Merz durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kaum
Chancen hatte Sophia Deichert beim 7:11, 4:11, 6:11 gegen ihre Kontrahentin Anastassiya Lavrova,
so dass Lavrova ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste
man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Anna Jansen hatte ihre Gegnerin Leonie Müller beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im
Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Fatme El
Haj Ibrahim zunächst nicht gut aus, so gewann Anna-Luisa Herrmann im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. 2:3 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Renata Kissner und Anastassiya Lavrova am Tisch die Klingen
kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-
Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Sophia Deichert eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Sophia Deichert gewann gegen Victoria Merz mit 3:2. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 6:2-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des RV Viktoria Wombach die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 5 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 4 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des VfL Sindelfingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:26. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach

Doppel: Kissner / Jansen 1:0, Deichert / Herrmann 1:0 
Einzel: R. Kissner 1:1, S. Deichert 1:1, A. Jansen 1:0, A. Herrmann 1:0 

 VfL Sindelfingen
Doppel: Lavrova / Merz 0:1, El Haj Ibrahim / Müller 0:1 
Einzel: A. Lavrova 2:0, V. Merz 0:2, F. Ibrahim 0:1, L. Müller 0:1


